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Ausgabe r
Wöchentlich zwölf mal.

AbonnementspreiS :
Vierteljährlich :

in Karlsruhe durch eineAgen¬
tur bezogen : 2 Mark 50 Pf .,
in das Haies gebracht : 2 Mark
80 Pf ., durch die Post ohne
Zustellgebühr 2 Mark 50 Pf .

Vorausbezahlung.

Redaktion und Expedition :
Hirschstraße S.

Telephonanschluß Nr . 401 .
mit Parlammtsausgabeund Verlalungsbeilage.

~ Anzeigegebühr r
Dt « Ifpaltige Kolonelzeile«Hb
deren Raum für Lokal «
Inserate IS Pf . , für auS »
wSrtige Inserate 20 Pf ^
im Reklameteil 60 Pf . Bet
größeren Aufträgen ent¬

sprechenden Rabatt .

Bemerkungen :
Nnbenützt gebliebene Einsen¬
dungen werden nicht aufbe¬
wahrt und können nachträg¬
liche Honoraransprüche keine

Berückfichtigung finden.
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Deutsche Waldenser .
-j- Während wir diese Zeilen uiederschrieben , ^ neigte sich eine

stille und erhebende Feier ihrem Ende zu . Ganz in unserer Nähe ,
an der württembergisch - badischen Grenze, blühen eine Anzahl von
Ortschaften , deren französische Namen — Pinache . Serres , Corres .
Perouse , Villars — gewiß schon manchen zum Nachdenken über

ihre Herkunft veranlaßt haben . Es sind dies eben Ansiedelungen
einstiger französischer Waldenser , die der unduldsame und fanati¬
sche Jesuitismus aus Frankreich vertrieb .

Als der 37jährige Cardinal Lothar , der sich als Papst den
Namen I n n o c e n z III . beilegte, den Stuhl Petri bestiegen hatte
(1198 ), erreichte er wirtlich bas Ziel , das sich Gregor VII. gesteckt
und wofür er und viele Päpste hartnäckig , aber bisher vergebens
gestritten hatten : die Herrschaft der Päpste über die Könige dieser
Welt . Jnnocenz trat offen mit dem Anspruch aus, daß
alle Könige nur Vasallen des Papstes seien und sich
seinem Machtgebot zu fügen hätten . Sofort begann Jnnocenz ,
die Fürsten und Völker Europas zum 4. Kreuzzug auszusordern ,
doch machte er alsbald die Erfahrung , daß besonders das Volk
der päpstlichen Aufforderung wenig Folge leistete, da bereits alle
Kreuzzugsbegeisterung verflogen war . Während der Kreuzzüge
waren eben die Schwächen und Schattenseiten der römischen Papst¬
kirche recht deutlich hervorgetreten und hatten zur Folge , daß große Kreise
von Katholiken dem kirchlichen Leben entfremdet wurden . Die un¬
geheuere Prachtentfaltung und Herrschsucht der damaligen Päpste
veranlaßte unter andern einen reichen Kaufmann aus Lyon, dem
heute n: seiner Vaterstadt ein Denkmal gesetzt ist, Petrus
Waldus (daher der Name Waldenser ), eine christliche Genossen¬
schaft zu stiften, deren Mitglieder nach dem Vorbilde Jesu Christi
leben und danach streben sollten, die katholische Kirche in ihrer
apostolischen Reinheit und Armut wieder herzustellen. Um seinen
Anhängern ein Beispiel zu geben, entäußerte sich Waldus aller
seiner reichen Habe und wurde Prediger . Da die Lehren der
Waldenser in Südsrankreich ungeheuere Verbreitung fanden —
man denke auch an die Albizenser , die ebenfalls das reine
Christentum anstrebten —, so berief der gewaltige Papst
Jnnocenz III . im Jahre 1215 ein Laterankonzil , das
die Jnqu .sition begründete , scharfe Strafen über alle
„Ketzer " verhängte und allen weltlichen Machthabern befahl , dem
Papste m der Verfolgung und Bestrafung der Ketzer ein dienst¬
bares Werkzeug zu sein . Das Ausspüren der Anhänger häretischer
Llaubensrichtungen wurde 1216 alS besonderes Amt dem mili¬
tärisch organisierten Dominikanerorden übertragen . Und in der
Thal bewährten sich die Dominikaner schon damals , wie auch heute
noch, als unübertreffliche Polizisten des Papsttums . Ein greuel -
voller , langwieriger Krieg begann , der Tausende dieser überaus
reuen und fleißigen Christen in den Tod oder auS ihrem Vater -

vrrrcyre 'äucy pkn -Ä »alÄar >d»»̂ Vkb
Als aber Ludwig XIV . im Jahre 1685 das Eoitt von Nantes anf -
hob, mußten auch die glaubenstreuen Waldenser ihr Vaterland für
immer verlassen , lleber 50 000 Familien wanderten um ihres
Glaubens willen nach Holland , England und Brandenburg aus ,
ein Teil zog nach Piemont und Savoyen , wo ihnen Herzog Viktor-
Amadeus gastliche Ausnahme gewährte . Als aber Amadeus von
Ludwig Xiv . deshalb einen Verweis erhielt , mußten die Waldenser -
wiedernm zum Wanderstabe greifen , und ihrer Dreitausend zogen
unter Führung ihres Pfarrers Henri Ärnauds , der zugleich
Feldoberster war , über den Mont Cenis nach Genf . Die Reise
währte vom 1. Juli bis Anfang Sept . 1698 . Da auch die Stadt
Calvins kein gastlich Dach bot, so nahmen die hartbedrängten Wal¬
denser die Einladung des Herzogs Eberhard Ludwig von Württemberg
mit Freuden an . In Württemberg , das durch den 30jährigen
Krieg verödet war und später noch dazu durch die Mordbrenner
Melacs hart heimgesucht wurde , wurden diese Vertriebenen ange¬

siedelt , und sie gründeten die Ortschaften : Calw, Brackenheim,
Maulbronn , Pinache , Serres , Corres , Perouse , Groß - und Klein -
Villars , Würmberg , Schöneberg , Neuhengstett und andere . Am
15. September 1699 leisteten diese Waldenser dem Herzog von
Württemberg den Treueid . Das 18. Jahrhundert hindurch hatten
sie ihre eigene Kirche und Verwaltung . Zu Anfang unseres Jahr¬
hunderts aber nahmen sie in Verwaltung und Kirche die deutsche
Sprache an und fügten sich der württembergisch - evangelischen
Landeskirche ein . Bis aus den heutigen Tag hat sich ein Dialekt
erhalten , der , wie die Wissenschaft festgestellt hat, ein provencalisch -
delphinatischer Dialekt ist ; auch läßt der romanische Gesichtstypus
sofort den Waldenser erkennen.

So feierten nun Ende September die Nachkommen jener un¬
glücklichen Glaubenshelden das Fest ihrer 200jährigen Zuge¬
hörigkeit zum deutschen Volke , ein Fest , das zugleich der
Ausdruck innigsten Dankes der Enkel gegenüber dem Lande be¬
deutet , das ihren Vorfahren eine zweite Heimat , ein neues Vater¬
land aus dem lange gesuchten Frieden der Seele schenkte .

Deutscher Postdampferverkehr mit Ostasien .
$ Am 4. Oktober ist der erste jener Reichspostdampser in See

gegangen, durch die hinfort der Postdampferverkehr mit Ostasten ver¬
doppelt werden soll. Ursprünglich bestand die auch b . iin Abschluß des
Subventionsvertrages zwischen dem Reich und dem Norddeutschen Lloyd
im Herbst 1898 ausgesprochene Absicht , mit der V . rdoppetung der
Fahrten auf der ostastatischen Linie schon am 1 . April 1899 zu beginnen
Es erschien jedoch zweckmäßig , den erweiterten Betrieb von vornherein
mit den neu zu erbauendenvollkommeneren L-chiffen auszunehmen, und so
ist die Fahrtverdoppelung denn erst durch den ans der Stetliner Vulkan-
Werft erbauten Reichspostdampfer „König Albert " eröffnet ivorden.
Durch diesen Aufschub hat das Reich an Subventionen eine Ersparnis
von “/* Will . Mark gemacht .

Der Vertrag mit dem Norddeutschen Lloyd setzt fest , daß die neuen
Schiffe für die Subventionslinie bei voller Beladung eine Durchschnilts-
geschwindigkeit von 15 Knoten haben müssen , und daß das Mindest¬
maß des Bruttoraumgehalts der Schiffe für die Hauptlinie von 4500
aus 6000 Registertons erhöht wird . Diese Bestimmungen in Ver¬
bindung mit der Verdoppelung der Fahrten sichern den deutschen
Reichspostdampfern im Verkehr mit Ostasten einen erheblichen Vorsprung
vor der ausländischen Konkurrenz und bedeuten eine wesentliche Stärkung
der Stellung Deutschlands auf dem ostasiatischen Markte , sowie in
jenen Ländern, die mit den Stützpunkten der Hauptlinie durch Neben¬
linien verbunden sind . Erfüllen sich die auf den neuen Verkehr gesetzten
Erwartungen , so wird hier mit verhältnismäßig geringen Mitteln viel
erreicht. Denn auch nach der durch die Verdoppelung der asiatischen
Fahrten bedingten Erhöhung der SubvKntionssumme auf 5 590 000 M .
bleibt Deutschland in den Ausgaben für de» Seepostverkehr noch erheb¬
lich hinter den gleichartigen Ausgaben anderer Länder zurück . Zahlt
doch Frankreich, abgesehen von den sich auf etwa 9 Millionen Mark
belaufenden Schiffahrtsprämien , an Dampsersubventionen jährlich mehr
als 20 ' /, Millionen Mark, England 16 '/- Millionen Mark , Spanien
xä Miauen , Oesterreich -Ungarn 6,9 Millionen . Italien einschließlich
11,3 Millionen Mxvt

Begonnen hat der regelmäßige Reichspostdampserverkehr mit Ost¬
asien im Ottober 1887, nachdem durch Vertrag mit dem Norddeutschen
Lloyd vom Jahre 1885 bestimmt worden war, daß eine vom Reich unter¬
stützte Verbindung zwischen Deutschland, Oftasien und Australien herge-
stellt und monatlich einmal abgeferttgt werden sollte. Unsere neuen
Erwerbungen in Ostasien und in der Südsee, sowie unsere Stellung auf
dem chinesisch -japanischen Martte haben schon vor Ablauf des bis 1902
lausenden Vertrages eine Neuregelung des Verkehrs notwendig gemacht.
In den Jahren 1888 bis 1895 haben die Reichspostdampfer , abgesehen
von den ausländischen Waren, deutsche Waren un Werte von fast 200
Mill . Mark befördert. Der Güteraustausch zwischen Deutschland einer¬
seits und Ostasten und Australien andererseits belief sich im Jahre 1395
insgesamt auf rund 230 Mill . Mark.

Da der Verkehr der deutschen subventionierten Linien diesem leb¬
haften Handel aber nicht genügte, so hatten die englischen und fran¬
zösischen Linien einen großen Teil an sich gezogen . Den stolzen neuen
Damfpern, die jetzt vierzehntägig verkehren, besser ausgerüstet und

schneller sind als die der Konkurrenz , wird es jdeenfalls gelingen , einen
großen Teil des gesamten deutschen Handelsverkehrs mit den fernen
Küsten des großen Ozeans an sich zu ziehen ; zugleich iverden die statt¬
lichen Zeugen der technischen Leistungsfähigkeit Deutschlands , wird das
häufige Entfalten der deutschen Reichspostflagge in jenen Meeren nicht
verfehlen, der deutschen Industrie und dem deutschen Handel weitere»
Boden zu erschließen und die Achtung vor deutschem Können und deut¬
scher Macht im Auslande zu erhöhen .

Bücher und Zeitschriften .
(Nähere Besprechung einzelner Bücher und Zeitschriften Vorbehalte».)

Neu eingegange » sind :
Deutsche Kunst und Dekoration . Monatshefte zur För¬

derung deutscher Kunst und Formensprache in neuzeitlicher Auffassung.
Herausgeber Alexander Koch , Darmstadt . 3. Jahrg . Heft 1 . —
Jugendliche Uebelthäter von William Douglas Mor¬
rison . Frei bearbeitet von Leopold Kätscher. (Leipzig , Freund u . Wü¬
tig.) — Verlassen schafts - Verhandlung nach dem Badischen
Landrecht (§ 1500—1504) und dem Bürgerlichen Gesetzbuch (tz 1519 bis
1546 ) in Aktenform , dargestellt von A . Beck , Notar in Karlsruhe .
Preis 1.50 M . Druck von Ernst Stieß , Karlsruhe . — Wie soll der
Zuckerkranke leben ? Von Dr . Eniil Grass . Schlaflosig¬
keit und Schlafmittel . Von Dr . Karl Werner . 3. Auflage.
(Berlin , Hugo Steinitz.) — Eduard Cour sie r . Kurzgefaßte Kon¬
vex salionsgrammatik der französischen Sprache . (Stutt¬
gart . Paul Reff. Preis 70 Pf .) — H a n d b u ch d e r f r a n z ö s i s ch e n
ll m g a n g s s p r a ch e. Vollständige Anleitung , sich im Französischen
sowohl als im Deutschen richtig und geläufig auszudrücken. Von
Eduard Cour si er . 27. Aust . (Stuttgart , Paul Reff .) — Bad .
Geschäftskale nderfürdasJahr 1900 . (Tauberbischofsheim ,
I . Längs Verlagsbuchhandlung.) — Karl v . Hase , Kirchen -
g e s ch i ch t e. 12. Aust . Lieferung 1 und 2, ä 50 Pf . (Leipzig, Breit¬
kopf u . Härlel .) — Entwurf eines Wahlgesetzes nach dem
Grundsätze der verhältnismäßigen Vertretung (Proportionalwahl ) . Von
einem Sozialmonarchisten. (München 1899 . I . Schweitzer Verlag (Ar¬
thur Seüierj .) — Fassano , viaggio a Roma . Von F . A . H e r-
b i g - Berlin . Sprachführer für Deutsche in Italien . 8". 172 Seiten .
Preis 1.40 M . 5. Aust . — Neue Balladen von Heinrich Bier -
o r d t. Zweite vermehrte Auflage . (Heidelberg, Karl Winters Universt-
tätsbuchhandlung .) — Richard Leander . Sämtliche Werke. 3. Liefer¬
ung . (Leipzig , Breitkopf u . Härtel .) — Karl v. Hase . Kirchen¬
geschichte . 3. Lieferung . (Leipzig , Breitkopf u . Härtel .)

Patentbericht für Bade »
mstgeteilt von dem Internationalen Patentbureau G. Kleyer in

Karlsruhe (Baden ) .
Auskünfte ohne Recherchen werden den Abonnenten dieser Zeitung bei

Einsendung der Frankatur gratis erteilt ,
a) Patent - Anmeldungen .

W . 14755. Wiederholungsschlagwerk mit Reibrolle anstelle des
Schöpfers . Badische Uhrenfabrik A . -G . Furtwangen .

d) Patent - Erteilungen .
Nr . 107008. Einstellbare Tragplatte für Schaufenster . I . Geiger,

tzlsch,narrt 2. Vom 18 . Jan . 1899 .
c) Gebrauchsmuster - Eintragungen .

Nr. 122347 . Anhänger mit rückseitigem Spiegel und aufspringende »
arretierbarer Deckscheibe . Klaus und Krieg, Pforzheim . Vom 12. Aug.
1899 . — Nr . 122165 . Sicherheitsnadel. Albert Seiler , Pforzheim . Vom
17 . Sept . 1899. — Nr . 122190. In Form einer Kegelkugel hergestellte
Dose zum Aufbewahren von Schnupftabak und dergl . Richard Adel-
inann , Mannheim , 0 . 1 . 3. Vom 19 . Aug. 1898. — Nr . 122245. Die
Tinte einsaugbare, sowie durch Röhrenverbindung zwischenTintenbehälter
und Feder sich selbstspeisende Schreibfeder. Christ . Bauer , Pforzheim .
Vom 25. Aug . 1899.
Der allgem . Benutzung freigegeben infolge Ablaufs

der gesetzlichen Dauer .
Nr . 30910 . Neuerung an Achsen für Förderwagen . F . Lenz in

Lünen a . d. Lippe . Vom 23. Sept . 1884 . — Nr . 32501. Schnellfeuer-
Geschütz. H . St . Maxim, London . Vom 21 . Sept . 1884.

Verantwortlicher Redakteur: Felix v . Eckardt ,
für Reklamen und Inserate : Ludwig Lorbach , beide in Karlsruh :.

Centralheizungen
jeden Systems

erstellt
Spezialität

332.26 J
.
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Holzverkauf !
Aus teil Waldungen dcr Murg

schisteisckaft in Gernsbach werden am
« nm «iag , de« 14 . Oktober v. I .
verlaust : 5232 .2 .2

a) im Submission «weg « aus den
Distrikten Schram , erg-Halde, Schram¬
berg » Ebene, Honiwäld , Schönmüvz -

, Langenbach. Slöckderg, Herrenbronn u.
Stein grund :

Radelbolzstänimc 1559 III ., 4369 IV .,
2302 V. Klasse , 1105 N -deldolzsiümmel
und 1758 Nadelholzkülre», im ganzen
11 ( 93 Stuck mit : und 6000 km.

Tie schriftlichen Angebote sind an »
besonderen Formularen , lot-weise ge
trennt , pro F .stmcter in ganzen und
zehntel Mark rnschlosten, rortofrei und
mit der Aunch ist „ Bouholzangebot '
»erselmi, am gmannien Tage längsten «
di« v Uhr vormiting « im EstchattS -
zimmer des Grrßh . FornamtS Forbach II
einzureichc » . Tic Eröffnung finde!
sodann um 1v Uhr im « astyause zur
• »• ist in Korbach (lall . Verzeichnisse
über hoSeieteliung und Vc : kaufsbe -
dingungeu liegen bei der 'Dfuraf .Iiffer*
schastlichen Kasse und dem Uuterjeiomcte .:
zur Einsicht auf , woselbst auch AngcdotS -
formulare zu beziehen sind . Auszüge
besorgt Fvrstwatt « rnti Haa « in

Es wirv bemerkt , da? für dae aus
den württembcraischeii Wegen nach dem
Snztaal zur Ab-ndr gelangende Hol ,
ein DurchsahitSgelo von ca. 45 P 'g .
pro km. zu entrichten ist, welches von
der Sckinerschack vorgelegt und später
vom Käufer rückerlobeu nir \

b) in öffentlicher Versteigerung
nnchmitiags » Uvr ebcn ' alla in der
Krone in Forbech aus den Distrikt
Echramlerg -Halse, Hornwald , Scho -
münz , Sivckdcra und Herrenlrom :
« cheiiyolz , Ster : 234 buchenes , 4 >on .
Landl, -Iz, 1219 tannciies , 301 fichtenec ,
Prüglholz , Sr r : 162 buchenes, 731
»anneli .' -, 310 fichtenes und 2227 St - r
gemischte Neisxrügel am Stock. Näbeie
Auskamt wird wie unier a « teilt .

Korbach ( Basen ) , den25 . Sepl . 1899 .
Ens . Oberförster.

durch di*

jlsĵ MOauplgüle
förwerke.äühlen .

'^ee;

MMrMeUM !?
in jeder Grösse und Preislage

zuausserst günstigen Bedin
JcdeAusKunHmit Besctiftfbimöen

trfheM kostenlos
JJürea» derSfontoonlv

erbitW6Y.Behrcn#r.

Kr. 2. Aecbte Holländer-Cigarre, !
rolle Fa §on , 11 cm lang, 1 10 Mk. 6 — franco.

Gustav Schneider , Cigarren-Import, Karlsruhe.

Ci. Kulm . Stuttgart - Berg ,
lascbiien- o. Kesselfahrik, Eisen- n. Gelbgiesserei,liefert

Dampfmaschinen
liegender und stehender Construction .

Damniknccol bewährter Systeme , insbesondere
Ualll |l l hCSOCI mit ranchverzehrender Fenernng .

Iaoeomobilen , Dampfstrassen walzen ,
Wasserwerke jeder Grösse .

B rniiaroion mit DampCkochang oder
raUCrLlCU offenen » Feuer .

Kühlanlagen und Eismaschinen
besten bewährtesten Systems in jedem Umfang . 5228 .52.

TanzleMnstitut
Paula Bayz & Richard AUegri ,

Mitglieder des Großh. Bad . Hostheaters.
Teilen hiedurch den geehrten Herrschaften mit , daß wir noch einige Schüler « ud

Schülerin » «» für Tanzkurse in den neuesten Wiener und Eonversatiö » s -Tä » ze» an¬
nehmen . — Außerdem wird als Spezialität ei» Siuderkurs errichtet .

Gefl. Anmeldungen können Kaiserstr. 205 , H . Eft , nachmittags von 2—5 Uhr,
erteilt werden. 4441 .5.4

« ine ieistnngsfähige Aabrit

ScMtapparaten o. elektrot Bedarfsartikeln
sucht branchekundige und gut eingeführte S247.SL

VCPtPCtCI * filr
Sefl. Off. unter K . V. * 4 » 8 an Badolf Hosse , Köln .

Merkur .
Stuttgarter faufr.'.annifdie Stellt«

Vermittlung P . NtanuHnrdt, Stuttgart .
B . oicnung >ür die Hrrren Principale
kostenfrei. Prospekte graii«. 3247.26.20



FLEISCH - EIWEISS

lervorrajendes IgungsmilTel
-c-> ■- TmggmsraTtfm K.ZS£»Z3SSgS2

50« 10-3

5 cai .4
Für die Herren Meservisten .

Jeder Reservist erhält
beim Miaifcetuf von MÄieielnstyssf ticken besondere Prei &ea 'taiiissiguaig .

N m
Breitbarth

. -

Karl
I

spu,ie
’ KonfeRtionsbaus für bessere Herren - n . Knaben - Kleider .• * - ^ ^ Kaiser- u. Lammstr .-Eeke. wr- s«rPns re*«- i-,ei*r . -ws sht iuhierkn « « Bedienung . «

JUmmelheber &
'Vier,

WMIWWchmM
Dienstag Seit 10 . Oktober 18SS , nachnittags

«on 2 Uhr an wird aus dem Nachlaß des Emil
von « iüm. nn , Reitlehrers , 1« der Kaserne im
SliNgenthal in Basel gegen Barzahlung öffentlich
versteigert . 5272 .2 .2

ALt Pferde , vorzüglich geritten , auch gefahren,»arnnter «in Paar achtjährige Araberhengste
(Amurath u . Dyerid ) aus dem königl. Württemberg .
Gestüt ; ferner 1 Phaeton , ei » komplettes neues
ZMkispSnnergeschirr , diverses Sattel - und Zaum - _ - . T -
i - ug , Staügeräte u . e . m.

Die Gantobjekte können Montag und Dienstag den 9. u 10 . Oktober
j - ireilen vormittags zwischen 9 u . 12 Uhr besichtigt werden .

_ Civilgeriehtsseh reiberei Basel .

^ ^ ^ iiettalle Karlsrntie.
Samstag den 7 . Oktober,

adeuds 8 7* Uhr :

.Herrenabend
int Bereinslokal (Hotel Monopol )
mit besonder m Programm , u . a . Vor¬
führung von Projeclionsbildern : Reise durch
Italien .

Di « Herren Mitglieder werden hiezu
5399.2 . 2

Der Tor stand .

Karlsruhe , wen.
iusstattnngsgeschäft , m Kaiserstrasse 171,

cemplette Braut- n . Baby -Ausstattungen
In jeder Preislage . 4036.10.4

KOln ,
9 Mannheim .

frmndlichst ringeladen .

EHGLÄHD
über HOLK VAX HOLLAND

Karlsruhe JLon .lou .
Einzelreise 1 . CI . M . 78 .50 , 2 . CI. M . 54.60 ,
Doppelreise 1 . CI . M . 116 . 20, 2. CI. M. 81 .80.

Näheres durch Ober - Inspektor : 2886.18.12
E . OSSWAJLD, KÖLN a ./Rhn ., 14 Domhof .

für den Maschinenbau ,
sowie

elektrotechnische Bedarfsartikel ,
Präcisionsmesswerkzeuge.

Reichhaltige Lager int
Englischen und amerikanischen

Special-Maschinen
zur Herstellung von Maffenartikeln.

Herfeert ’sehe Revolverbänke,
automatische Schraubeumaschinen ,

Horizontal - u . Vertical »
Fraismaschinen ,

Lincoln - Fraismaschinen,
S Bohrwerke etc . 5

Erstklassige Maschinen - Ausstellungen :
Mannlielm , Kristiania *

Mauritiussteinweg 75. P. II . No . 3 ^ sirinnornaWon Zn .. . . . ,luashiiineniaurm : .. . urtSsurenci . _ ;_ _ -W14 .M . 1 t

-M -
»

;

■ " M

st » :

PreblDttn und
Protptcte gratis Hls
uat franco. » •

Junker $ Hub , €D«« i«»mi
Karlsruhe (Baden),

Erste Bezugsquelle
für

Thee .
Erste AHfohr der neues 1899/1900 Ernte.

das Pfd.175 Congo-Mischung .
172 Souchong , englische Mischung . . . „
170 bapseng- Louchong, russ. Mischung . „ .
195 New-Seas- Souchong „ „ . „
168 Mandarin Mischung . . ,
187 Fami !ien- Thee . . . „ ,
186 Feinster Souchong - Grus . . . . » „ ,
181 Lapseng- SouchoDg
177 Choiccst Ncw-Season-Souchong . . „ ,
167 Sciectcd-Louchong . . ,

= = Anszag ans unserer Preisliste . t .=
Bei Abnahme von 5 Pfund 5 "/ ) Nachlass .

Verkauf in Packeten Ton Vs, ' s und 1 Pfund .

M . 2.05
„ 2 .40
„ 3 .20
» 3 .75
„ 4 .50
„ 1.86
„ 1.95
„ 2.75
„ 3 .30
„ 4 20

6397.2.1

Kaffee - Clioeolade — Cacao
'Vanille — Biscnits etc .

T -

Emmerlclier Waren-Expedition,
Kaiserstrasse 132 , gegenüber dem Post - Neubau .
= Einzige Verkaufsstelle van Emierieker Kaffee - ss

Vorrätig in allen kesseren Geschäften ,
48166.i die den Artikel führen . _

iSchneemann-

Schneemann-

schneeweisseWäsche .
Ueberai! vorräthi^.

SCHUTZMARKE

SCHNEEMANN

Engros -Verkauf durch die Fabrikanten «

Vereinigte Seifenfabriken Stuttgart .

Die GrSfstamg meiner Ausstellung
der neuesten

Öri£inal-JAodell-J-lüte
für Herbst und Winter beehre ich mich, den geehrten Damen ergebenst an¬
zuzeigen .

Dieselbe bietet in meinen bedeutend vergrößerten neuen Räumen
die reichhaltigste Auswahl vom einfachen bis feinsten Genre in mäßiger

, Preislage. 5418 .3 .2
Hochachtungsvoll

M . Rudolph » Modes,
W . Millstätter Rachs.,

jetzt Kaiserstr . 138 , vis-ä-vis der Firma Weiss & Kölsch.

Was wollte
Jesus von Nazareth ?

Zweiter Bortrag
von

Reinhard

In einem Dorse am Uederlinger See
ist in einer alleinstehenden Billa mitten
in ijiiem großen G
hübsche

Äuquilottl
(marinierter Aalfusch)

PestfaßSUo . franko, itatfc 6 ' ;s Mk. ,
mittel 57, Mk. 5277.6.3

H. von Aneken, Altona.
Agenten aeiuchr . I

r. Zihmts Mnllkk
Montag den 7. Oktober ,

abends 8 Uhr tm « intra chtssaal .
Plätze zu 1 Rk . ( nummeriirt ) und

Sv Pf ». Verkauf in der Braun 'scheu
Hofbuchhandlung und abends an der
Kaffe . 5417.2 .2

feihsfe Champaper-Arl
Schaumweinkellerei

DEINHARD & C5, COBLENZ
' gegründet 1794,

Ferner empFohlenr
Rothlack Extra und Vicloria-SecT

General -Vertreter : Franz Kalle -
brein , Mannheim . Niederlagen
in Karlsruhe bei : C. Jessen , C.
Cartharins , Lonis Laaer
Jfachf . ,TictorHerkle . [ 1961.52,

»arten gelegen eine
5402.3.2

mit 3 Zimmer :' , Küche und Zubehör
sehr blll 'g zu vermieten.

Es wird auf eine Kamille reflektiert»
welche während der bäufigm Abwesenheit
der Herrschaft den Schutz des Anwesend
übernehmen wollte. Gefl . Offerten er«
beten an die Expedilion ds. LI . unter
Nr . 5402.3.1

Me GiinjWem
zu m . 8. 50 pr . 7, ko v rs-ndet unter
Nachnahme

I . Köhler , ÄS &
Muster franko und gratis .
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